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3.5. Entwicklung der Leitungstätigkeit

In der Leitungstätigkeit war in Anbetracht der lagebedingt 
erheblich gestiegenen qualitativen und quantitativen Anfor­
derungen an die gesamte Untersuchungsarbeit->iein hoher Auf- 
wand erforderlich, um diese Lage zu, b̂ eher rs chen und die umfang­
reichen Aufgaben anf orderungsgerecjr^ zu lösen (siehe dazu 
auch Punkt 3.1.). Dabei wunde, ausgehend von den Aufgabenstel-

.Xlungen des Genossen Min ivsLe rv>und der Diens t konf erenz des Lei­
ters der Hauptabteilung/ IX vom 22./23. 3. 88, die Untersu­
chungsarbeit weiter darauf ausgerichtet, die politische VVirk- 
samkeit und Ef.f ektjrtTitä t weiter zu erhöhen, um den geforder- 
t'en Beitrag der^Linie IX zur Gewährleistung hoher politischer 
Stabilität und staatlicher Sicherheit sowie zur wirksamen Un­
terstützung der Gesellschafts-, Friedens- und Dialogpolitik 
der Partei und Regierung zu sichern.

Die erfolgreiche Bewältigung der Aufgaben, die sich daraus 
für alle Untersuchungskollektive ergaben, erforderte, die
operative Lösung von Aufgaben verstärkt in den Mittelpunkt der 
Leitungstätigkeit zu stellen. Es gelang dabei, den Angehöri­
gen der Linie IX den politischen Charakter der Untersuchunqs- 
arbeit noch bewußter zu machen und sie zu dementsprechenden 
Handeln zu motivieren.

Die erzielten Untersuchungsergebnisse zeigen, daß es gelun­
gen ist, die Angehörigen ideologisch zu mobilisieren und 
fachlich weiter zu befähigen, die Potenzen der Untersuchungs­
arbeit und des sozialistischen Rechts auch unter hoher Bela­
stung noch wirksamer auszuschöpfen. Dabei sichtbar gewordene 
individuelle Leistungsunterschiede sind vor allem qualifika­
tionsbedingt und müssen durch zielgerichtete Kader- und Schu­
lungsarbeit überwunden werden.


